
Frühlings-Wanderung durch das Balsthal

mit Inge Schaubhut
Samstag, 30. April 2011

	Kurz Info: 
 

	Wanderung:
	Balsthal (Thalbrücke) - Alt-Falkenstein - Oensinger Roggen - Roggenflue - Tiefmatt - Holderbank - Balsthal (Amtshaus)
	




	Wanderzeit:
	4 ¾ Std. 
	




	Anforderung:         
	Etwas Kondition ist erforderlich.
 
	
	Verpflegung:
	Bergrestaurant Tiefmatt
	




	Treffpunkt:
	Zürcher Hauptbahnhof um 7:15Uhr vor dem Gleis 12 (wie üblich)
 
	
	Abfahrt:
	Zürich HB ab 7:30 (Gleis 15)
	




	Rückkehr:
	Zürich HB 18:52 Uhr
 
	



	Kosten:
	Beitrag für Mitglieder mit Halbtaxabonnement CHF 15.00
weitere Angaben siehe INFO
	




	Anmeldung:
	Anmeldeschluss ist Montag 25. April 2011
	





	Wetter in Balsthal
 



 
Anfahrt 
Von Zürich HB fahren wir über Olten nach Oensingen. Dort nehmen wir bis nach Balsthal, Thalbrücke die OeBB. Die OeBB hat am 17. Juli 1899 den Betrieb aufgenommen und ist mit 4 km Streckenlänge die kürzeste Normalspurbahn der Schweiz die Personen und Güter befördert. Zu dieser Zeit waren in Balsthal bereits die Firmen Tela Papierfabrik und Von Roll Eisenwerke Klus tätig.
 
Vor der Wanderung gibt es Kaffee - Gipfeli. 
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Bäckerei und Konditorei

Walter Flückiger
Solothurnerstrasse 5
4710 Balsthal SO
Tel. +41 62 391 31 79
Routen Beschreibung:[image: image10.png]


 
Unsere Wander-Route:
Balsthal (Thalbrücke) (489 m) - Alt-Falkenstein (520 m) - Oensinger Roggen (840 m) - Roggenflue (994 m) - Tiefmatt (955 m) - Holderbank (652 m) - Balsthal (Amtshaus) (499 m)
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Alt-Falkenstein
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Chluser Roggen
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Neu-Falkenstein
 


Balsthal
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Reizender Aufstieg zur Roggenflue und erholsame Wanderung über den Roggen. Balsthal ist mit seinen Burgen Alt- und Neu-Falkenstein (12. Jh.) ein historisch bedeutender Ort. Im Schloss Alt-Falkenstein ist das Heimatmuseum untergebracht mit den Auszeichnungen des Pistolen-Weltmeisters Rudolf Schnyder. Alt-Falkenstein, auch Kluserschloss genannt, kam schon 1420 an Solothurn. Durch ein Waldweglein hinauf erreicht man über den Chluser Roggen den Oensinger Roggen und den Aussichtspunkt der Roggenflue. Bei klarem Wetter geniesst man einen prächtigen Rundblick auf das Gebiet des Mittellandes mit der Alpenkette, aber auch gegen Norden mit Neu-Falkenstein und in den nahen Jura. Eine sehr schöne Waldwanderung schliesst sich über den Kamm des Roggens zum Hinter-Schnarz an, der wieder freie Aussicht gewährt. Ein kurzer Abstieg führt zur Wirtschaft Tiefmatt zu unserer Mittagspause. 
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Restaurant tiefmatt
Tiefmattstrasse 109
4718 Holderbank

Tel. 062 390 11 36

siehe Verpflegung
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Bald nachher biegen wir links über Höchmatt nach Holderbank SO ab. Das Strassendorf liegt in einer Talmulde zwischen der ersten und zweiten Jurabergkette (Roggen und Bereten) und wird vom Augstbach (in Richtung Balsthal) durchflossen. Zwischen Balsthal und Holderbank sind frühe Wegspuren sichtbar. Tief eingeschnittene Hohlwege und die Pflästerung der Chaussée aus dem 18. Jahrhundert bezeugen die Bedeutung der Strasse. Am "Stalden" können historische Strassenanlagen betrachtet werden. Dieses Strassenstück war bis zum Bau der neuen Strasse auf der anderen Talseite 1834 ein wichtiger Teil der Passstrasse über den Oberen Hauenstein. Er wurde schon zur Römerzeit intensiv begangen. Rechts des Augstbaches gelangen wir talauswärts über Neue Seblen nach St. Wolfgang am Fusse der auf hohem Felsenkamm gelegenen Burgruine Neu-Falkenstein. Am 1. Juni 1798 ging das Schloss in Flammen auf. Am Ausgang der Klus aus dem Guldental steht die Kappelle von St. Wolfgang (1671) mit einem alten St.-Christophorus-Bild und bemerkenswerten Kanzelbildern. Dem Augstbach folgend, gelangen wir zur St.-Ottilien-Kapelle (1511) und nach Balsthal.
 
Rückreise:
Mit dem Postauto geht es über den Hauenstein nach Waldenburg. Von hier nehmen wir die Waldenburger Schmalspurbahn mit in der Schweiz einmalige – Spurweite von nur 750 mm - nach Liestal und mit dem InterRegio nach Zürich.


Verpflegung:
 
 
 
 
Bunter Salat
Spaghetti in (Käse-) Sauce
mit Tomatenpesto

Fr. 26.00
Links:
Ruine Neu-Falkenstein (Wikipedia)
Holderbank (SO) Historisches Lexikon
Schloss Alt-Falkenstein
Treffpunkt:
 Zürcher Hauptbahnhof am Samstag, 30. April um 7:15Uhr 
 vor dem Gleis 12 (wie üblich)
 
 
Wanderleitung:
Inge Schaubhut
Exkursionsleiterin Feld-Ornithologie
Unt. Heslibachstrasse 58
8700 Küsnacht ZH
Mail: inge.schaubhut@gmx.ch

Telefon: 044 910 54 06
 


Reine Wanderzeit:
 
4 ¾ Std
Anforderungen:
 
Etwas Kondition ist erforderlich.
 
Ausrüstung:
 
• Wandertenü, Wanderschuhe, evtl. Wanderstöcke
Versicherung:
 
Ist Sache der Teilnehmenden
Bemerkungen:

 
Die Wanderung wird bei jeder Witterung durchgeführt.
Anmeldung:



· per Internet 

oder http://doodle.com/yk7fkt85rufbtm9v 

· per E-Mail: mueller.moosbrugger@bluewin.ch
· oder per Post (siehe Anmeldung)

Anmeldeschluss ist Montag 25. April 2011
- Bitte mit allen Angaben -
 
Anreise:
                              
an:
ab:
Gleis:
Zürich HB
07:30
15
Oensingen
08:14
08:17
4 / 5
Balsthal, Thalbrücke
08:22
Rückreise:
 
 
 
 
 
 
                              

an:

ab:

Gleis:
Balsthal, Amtshaus
16:34
Postauto
Waldenburg
17:02
17:07
Postauto / Bahn
Liestal
17:31
17:57
4 / 1
Zürich HB
18:52
6

Kostenbeteiligung:
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Mitglieder: *)

Nicht Mitglieder:
Halbtaxabonnement
15.00
38.00
Ohne Abonnement
46.00
69.00
General Abonnement
00.00
06.00


*) Jahresbeitrag 2011: CHF 35.00 plus obligatorischer Gesamt-Sportclub-Beitrag CHF 30.00
Abmeldung:
 
Bei dringender Abmeldung am Samstag an Gerd Tel. 079 356 97 26
Hinweise:
 
Nächster Termin
· Samstag, 28. Mai 2011

Appenzell
"Steinegg - Eggli - Fänerenspitz - Resspass -Ruhsitz - Brülisau."

unter der Leitung von Hans Lohrmann
Ich freue mich auf Deine Anmeldung

Gerd Müller
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